
WFHC-BAS 230VAC ANC – Regelverteiler MASTER und SLAVE, Anschluss von Antrieben stromlos geschlossen (NC) 
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Option: 
Pumpenanschluss 
mittels potentialfreiem 
Schaltausgang 

230 VAC 
50 Hz 

Es können maximal 24 Stellantriebe 230 VAC 
stromlos geschlossen (NC) an den Regelverteiler 
(MASTER) inklusive der optionalen Regelverteiler 
Erweiterung (SLAVE) angeschlossen werden. 
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1) Anschlüsse Zeitschaltung A und B nur in Verbindung 
mit Digitaler Zeitschaltuhr WFHC-TIMER und 
Raumthermostat mit Zeitschaltuhr Eingang funktionell. 
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Durch Brücken der Anschlüsse 1 kann ein Raumthermostat auf 
weitere Zonen aufgeschaltet werden. Hierbei ist die maximale 
Schaltleistung des Raumthermostaten mit den Anlaufströmen 
und der Leistungsaufnahme der Stellantriebe zu beachten. 

Beispiel:  

An einen Raumthermostat Serie WFHT-(…) dürfen maximal 4 
Stück 230 V Stellantriebe 22CX angeschlossen werden. 

Mit einem Raumthermostat Serie BT-(…) mit 3 A Schaltleistung 
können maximal 15 Stück 230 V Stellantriebe 22CX auf den 
Regelverteiler aufgelegt werden. 
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WFHC-BAS 24VAC ANC – Regelverteiler MASTER und SLAVE, Anschluss von Antrieben stromlos geschlossen (NC) 
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230 VAC 
50 Hz 

Es können maximal 18 Stellantriebe 24 VAC 
stromlos geschlossen (NC) an den Regelverteiler 
(MASTER) inklusive der optionalen Regelverteiler 
Erweiterung (SLAVE) angeschlossen werden. 
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1) Anschlüsse Zeitschaltung A und B nur in Verbindung 
mit Digitaler Zeitschaltuhr WFHC-TIMER und 
Raumthermostat mit Zeitschaltuhr Eingang funktionell. 

Durch Brücken der Anschlüsse 1 kann ein Raumthermostat auf 
weitere Zonen aufgeschaltet werden. Hierbei ist die maximale 
Schaltleistung des Raumthermostaten mit den Anlaufströmen und 
der Leistungsaufnahme der Stellantriebe zu beachten. 

Beispiel:  

An einen Raumthermostat Serie WFHT-(…) dürfen maximal 4 
Stück 24 V Stellantriebe 22CX angeschlossen werden. 

Mit einem Raumthermostat Serie BT-(…) mit 3 A Schaltleistung 
können maximal 12 Stück 24 V Stellantriebe 22CX auf den 
Regelverteiler aufgelegt werden. 
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WFHC-BAS 230VAC ANO – Regelverteiler MASTER und SLAVE, Anschluss von Antrieben stromlos offen (NO) 
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1) Anschlüsse Zeitschaltung A und B nur in Verbindung mit Digitaler 
Zeitschaltuhr WFHC-TIMER und Raumthermostat mit 
Zeitschaltuhr Eingang funktionell. 

Es können maximal 24 
Stellantriebe 230 VAC stromlos 
offen an den Regelverteiler 
(MASTER) inklusive der 
optionalen Regelverteiler 
Erweiterung (SLAVE) 
angeschlossen werden. 
 
Den Master gibt es wahlweise mit 
4 Zonen oder 6 Zonen. 
Abbildung: Master mit 6 Zonen 
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ACHTUNG: 
Relais-Ausgang  
(Pumpenlogik) OHNE FUNKTION! 
Bitte keine Geräte anschließen! 

ACHTUNG: 
Die Kabelbrücke        von 1/3 nach 2 muss bei den Zonen 
entfernt werden, bei welchen Thermostate bzw. Stellantriebe 
zugeordnet bzw. angeschlossen werden! 
 
Wird eine Regelverteiler Erweiterung (Slave) verwendet, muss 
bei ungenutzten Zonen eine Kabelbrücke (1/3 – 2) vorhanden 
sein! 
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WFHC-BAS 24VAC ANO – Regelverteiler MASTER und SLAVE, Anschluss von Antrieben stromlos offen (NO) 
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1) Anschlüsse Zeitschaltung A und B nur in Verbindung mit Digitaler 
Zeitschaltuhr WFHC-TIMER und Raumthermostat mit 
Zeitschaltuhr Eingang funktionell. 

Es können maximal 18 
Stellantriebe 24 VAC stromlos 
geschlossen (NO) an den 
Regelverteiler (MASTER) 
inklusive der optionalen 
Regelverteiler Erweiterung 
(SLAVE) angeschlossen werden. 
 
Den Master gibt es wahlweise mit 
4 Zonen oder 6 Zonen. 
Abbildung: Master mit 6 Zonen. 
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